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Montag - Gemeinschaft: 

Dauer: 15 Minuten 

Material: 

- Korken, Strohhalme, papier/karton, Plastikbecher, Alufolie, 
Eisstäbchen 

- Gummibänder, Klebeband (Tesa) 
- Behälter für den Test 

1. Einführung und Vorlesen der Geschichte 

Auf einem riesigen Schiff gab es eine kleine Schraube, die mit vielen 
anderen ebenso kleinen Schrauben zwei große Stahlplatten miteinander 
verband. Diese kleine Schraube fing an, mitten auf dem Ozean etwas 
lockerer zu werden und drohte herauszufallen. Das sagten die nächsten 
Schrauben um sie herum: „Wenn du heraus fällst, dann gehen wir auch.“ 
Und die Nägel im Inneren des Schiffskörpers sagten: „Uns wird es auch zu 
eng, wir lockern uns auch ein wenig.“ Als die großen eisernen Rippen das 
hörten, riefen sie: „Um Gottes Willen bleibt! Denn wenn ihr nicht mehr 
haltet, dann ist es um uns geschehen.“ Und das Gerücht vom Vorhaben 
der kleinen Schraube verbreitete sich blitzschnell durch den ganzen 
riesigen Körper des Schiffes. Er ächzte und erbebte in allen Fugen. Da 
beschlossen sämtliche Rippen und Platten und Schrauben und auch die 
kleinsten Nägel, eine gemeinsame Botschaft an die kleine Schraube zu 
senden, sie möge doch bleiben; denn sonst würde das ganze Schiff 
bersten und keine von ihnen den Heimathafen erreichen. Das 
schmeichelte der kleinen Schraube, dass ihr solch große Bedeutung 
beigemessen wurde, und sie ließ sagen, sie wolle sitzen bleiben. 

2. Impuls-Gedanken (5 Minuten): 

• „Warum ist es so wichtig, dass jede Schraube ihren Platz behält?“ 
Lass die Teilnehmer kurz darüber nachdenken und antworten. 

• Erkläre dann: „In der Geschichte haben wir gehört, dass eine kleine 
Schraube darüber nachgedacht hat, sich zu lösen. Das mag 
vielleicht wie eine Kleinigkeit erscheinen, aber wenn eine Schraube 
nach der anderen beschließt, herauszufallen, hat das große 
Auswirkungen – das ganze Schiff könnte auseinanderbrechen.“ 

• „Diese Geschichte ist ein gutes Beispiel dafür, wie wichtig jeder 
Einzelne in einer Gemeinschaft ist. Auch wenn wir uns manchmal 
klein oder unbedeutend fühlen, haben wir alle eine wichtige Rolle. 
Jede Schraube, jedes einzelne Teil des Schiffs, ist entscheidend 
dafür, dass es stabil bleibt und sicher ans Ziel kommt. Genauso ist 
es in unserer Gruppe: Jeder von euch trägt dazu bei, dass wir als 
Gemeinschaft gut funktionieren.“ 
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• „Stellt euch vor, einer von euch würde seine Aufgaben hier auf dem 
Lager nicht ernst nehmen oder einfach aufhören mitzumachen. Das 
hätte Auswirkungen auf die ganze Gruppe, genau wie die kleine 
Schraube Auswirkungen auf das ganze Schiff hat. Vielleicht läuft 
dann der ganze Tag nicht mehr so reibungslos, oder die Stimmung 
im Lager wird schlechter. Jeder Einzelne von euch ist also wichtig, 
damit wir als Gruppe erfolgreich sind und eine gute Zeit zusammen 
haben.“ 

• „Hier im Lager sind wir wie ein großes Schiff, das nur dann sicher 
segeln kann, wenn jede Schraube fest sitzt. Das bedeutet, dass wir 
alle zusammenhalten und Verantwortung füreinander übernehmen 
müssen. Wenn einer von uns sich nicht an die Regeln hält oder 
nicht mitmacht, dann könnte das unser ganzes 'Schiff' ins Wanken 
bringen. Aber wenn jeder von uns seine Aufgaben ernst nimmt und 
zusammenarbeitet, dann werden wir nicht nur den Heimathafen 
sicher erreichen, sondern auch eine richtig gute Zeit miteinander 
haben.“ 

• „Lasst uns daran denken, dass wir alle wichtig sind und dass wir nur 
gemeinsam stark sind. Jeder von euch hat eine Rolle, die niemand 
sonst übernehmen kann. Lasst uns diese Gemeinschaft schätzen 
und dafür sorgen, dass unser Schiff immer stabil bleibt.“ 

3. Aktion „Gemeinsames Schiff-Bauen“ (5 Minuten): 

• Teile die Gruppe in kleine Teams auf und gib jedem Team 
Materialien (zum Beispiel Papier, Strohhalme, Klebeband), um ein 
kleines Schiff zu bauen. 

• Die Teams haben 5 Minuten Zeit, ein Schiff zu bauen, das 
schwimmen kann. 

• Nach der Bauzeit testet ihr gemeinsam, welches Schiff am besten 
schwimmt. 

• Diskutiere danach: „Was hat das Schiff stabil gemacht? Was 
passiert, wenn ein Teil nicht richtig sitzt?“ – Verdeutliche so die 
Bedeutung jedes Teils im Ganzen. 

4. Abschluss: 

Guter Gott, wir danken dir für die Gemeinschaft, die wir hier erleben 
dürfen. Du hast uns gezeigt, wie wichtig jeder Einzelne von uns ist, wie 
die kleine Schraube im großen Schiff. Hilf uns, immer füreinander da 
zu sein und unseren Platz in dieser Gemeinschaft mit Freude und 
Verantwortung auszufüllen. Schenke uns die Kraft, zusammenzuhalten, 
damit unser „Schiff“ sicher durch alle Wellen fährt und wir gemeinsam 
unser Ziel erreichen.Segne uns auf unserem Weg und bleibe immer bei 
uns. Amen. 

  


